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VERTICAL LIMITS?

Am 21. und 22. November 2003 findet
im OPForum Berlin, Storkower Str. 207B
das Eröffnungssymposium des Institutes
in der Bundeshauptstadt statt. Unter dem

Titel: VERTICAL LIMITS? Realität und Il-
lusion neuer Behandlungskonzepte in
Parodontologie und Implantologie wer-
den mit Prof. Hannes Wachtel (Mün-
chen), Dr. Sascha Jovanovic (Los Ange-
les), Dr. Egon Euwe (Mailand) und Dr. Ist-
van Urban (Budapest) internationale Ex-
perten ihr umfangreiches Wissen aus den
Bereichen der knöchernen und parodon-
talen Regeneration präsentieren. An-
hand ihrer verschiedenen Konzepte wer-
den sie Mögliches, Unmögliches und
Grenzen neuer Behandlungskonzepte
aufzeigen. Diese resultieren aus den jah-
relangen Erfahrungen und Studien der
Referenten und stellen heute zum Teil die
Standardtherapie dar. Neben Vorträgen
und Videodemonstrationen können die
Teilnehmer mit den bekannten Experten
Therapien und Konzepte interaktiv dis-
kutieren. Entsprechend dem Punktesys-
tem der Konsenskonferenz Implantolo-
gie werden für diese Veranstaltung sechs
Punkte zur Erlangung des Tätigkeits-
schwerpunktes Implantologie vergeben.
Die Veranstaltungssprache wird über-
wiegend Deutsch sein. In der Veranstal-
tungsgebühr von 799,– Euro für beide
Tage ist auch die Teilnahme an einem
Abendprogramm bereits enthalten. Inte-
ressenten erhalten detaillierte Informa-
tionen bzw. können sich direkt anmelden
über das OP Forum Berlin unter: Telefon/
Fax: 0 30/9 75 74 71 bei Nadine Wild-
schütz oder bei Steffen Kahdemann unter
01 72/8 10 28 47 oder unter E Mail:
info@op-forum-berlin.de. 
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Prothetikneuheiten aus dem Hause
ORALTRONICS

Zur weiteren Optimierung des PITT-
EASY-Systems hat der Bremer Implantat-
hersteller ORALTRONICS sein Sortiment
um zwei neue Produkte ergänzt: Ein
Pfosten-Probe-Set und einen Aktiva-

tor/Deaktivator. Das Pfosten-Probe-Set
dient zur exakten Bestimmung und Posi-
tionierung aller Winkelpfosten in Praxis
und Labor. Es ermöglicht dem Zahntech-
niker die Pfostenauswahl vor der Bestel-
lung. Gleichzeitig ist es intraoperativ ein
Hilfsmittel für den Chirurgen zur Über-
prüfung  von Hexstellung und Ausrich-
tung der Implantatachsen. Der Aktiva-
tor/Deaktivator reguliert die Abzugskraft
der Gold-Retentionskappe des AKV-
Pfostens. Matrizenartig greifen die vier
Lamellen der Goldkappe über den Ku-
gelkopf des AKV-Pfostens. Zur Erhöhung

ihrer Haltekräfte (Aktivierung) werden
die Lamellen mit Hilfe des Instrumentes
zentriert. Bei gewünschter Reduktion
der Haltekräfte (Deaktivierung) weitet es
die Lamellen entsprechend.
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Neue GemLock™-
Einsetzwerkzeuge

Centerpulse Dental, ein Marktführer bei
Zahnimplantatprodukten, -program-
men und -dienstleistungen, führt die in-
novativen berührungsfreien Gem-
Lock™-Einsetzwerkzeuge ein. Dank der
GemLock-Werkzeuge, die für die Ver-
wendung mit den Zahnimplantatsyste-
men AdVent™, Tapered Screw-Vent®,
Screw-Vent® und SwissPlus™ konstru-
iert wurden, gelangen das Implantat und
die Fixturfassung schnell und einfach
aus der Verpackung in die Osteotomie.
GemLock-Werkzeuge werden aus ei-
nem chirurgischen Edelstahl gefertigt,
um eine konstante Langlebigkeit und
Festigkeit zu erreichen. Mit Hilfe einer
hoch entwickelten, zum Patent ange-
meldeten Technologie wird beim Gem-
Lock-Haltemechanismus ein federbe-
lastetes Lager aus synthetischem Rubin
genutzt, um die Zuverlässigkeit zu erhö-
hen. Die Werkzeuge rasten in den
Innensechskant der Fixturfassung ein,
sodass die Präzision verbessert wird,
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